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Eine der bemerkenswertesten Begegnungen in der Mu-
sikgeschichte des 18. Jahrhunderts fand 1751 in Paris 
statt: Der junge Violinvirtuose Johann Stamitz, Kon-
zertmeister der Mannheimer Hofkapelle, traf den Alt-
meister der Französischen Oper, Jean-Philippe Rameau. 
Kaum zu glauben, dass sich diese zwei musikalischen 
Welten zeitlich so nahe waren: die höfische Oper des 
absolutistischen Zeitalters auf der einen, der Mannhei-
mer Sinfonische Stil als Wegbereiter der Wiener Klassik 
auf der anderen Seite. 
 
Diesen extremen stilistischen Differenzen in einem 
Kammermusik-Programm nachzuspüren, ist das Ziel 
des Konzerts am 14. März mit dem jungen engagierten 
Ensemble PEGASUS. Violinsonaten des alten und des 
neuen Stils werden einander gegenübergestellt und der 
Kontrast in der satztechnischen Faktur, im Einsatz der 
instrumentalen Mittel wie auch in den klanglichen Kon-
sequenzen beleuchtet: Rameau und Stamitz, Paris und 
Mannheim – eine Begegnung in der Kammermusik. 
 
Die Mitglieder des Ensembles PEGASUS sind Absolven-
tinnen der Schola Cantorum Basiliensis. Auf dem Pro-
gramm stehen Stücke aus Les Nations von François 
Couperin und aus Pièces de Clavecin en concerts von 
Jean-Philippe Rameau sowie Trios von Anton Filtz und 
Johann Stamitz. 
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